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Zwei Messen unter einem Dach – da wie dort mit ein bisschen Camping 
 
36.624 Besucher waren es, die im März des Vorjahrs die Ferien Messe Wien besucht haben. 
Kombiniert mit der neuen Mobilitätsmesse Vienna Drive und zurückgekehrt in den Jänner 
gelang es heuer die Besucheranzahl nahezu zu verdoppeln. 71.000 Besucher sind ein Erfolg 
der zu einem ganz großen Teil auf das Engagement von Stephanie Ernst, der Obfrau des 
Wiener Landesgremiums Fahrzeughandel zurückzuführen ist. Ihr und ihrem Team ist es 
gelungen eine für die Aussteller leistbare und für die Besucher interessante Messe in einer 
eigenen Halle zu kreieren. Ein Engagement von dem am Ende auch wir Camper stark 
profitiert haben. Danke dafür. 
 

1) Mercedes-Benz 
Mit dem neuen Marco Polo gelang es dem Stern die Blicke der Besucher auf sich zu 
ziehen. Begleitet von der elektrischen G-Klasse und zahlreichen Vito / Viano 
Modellen zeigte sich der Marco Polo auf Knopfdruck höhergestellt und mit 
geöffnetem Aufstelldach und all das ganz in weiß. 
INFO: www.mercedes-benz.at  
  

2) Ford 
Der neue Nugget, der schon am Caravan Salon Austria in Wels zu sehen war, sicherte 
sich auf der Vienna Drive die Poleposition innerhalb des Ford Angebots von MVC 
Wien. Viele Besucher nutzten die Messe um sich alle Infos zu holen oder um einfach 
mal ein paar Minuten Platz zu nehmen und den Campervan auf sich wirken zu lassen. 
INFO: www.ford.at  
  

3) Volkswagen Nutzfahrzeuge 
Mit der Kraft der Marke California im Hintergrund präsentierte sich Volkswagen 
Nutzfahrzeuge nicht nur mit dem neuen Topmodell sondern auch mit dem ganzen 
Service Package das neuerdings nicht nur für die California Fahrer sondern auch für 
alle anderen Camper offeriert wird.  
INFO: www.vw-nutzfahrzeuge.at  
 

4) Jeep  
Ein gelbes Zelt am Boden verriet, dass uns die Modelle der Marke Jeep auch künftig 
an abgelegene Orte bringen. Gleichzeitig stand das Zelt für die enge Kooperation 
zwischen Jeep und dem Outdoor Ausstatter The North Face. 
INFO: www.jeep.at  
 

5) Citroen 
Schon länger erwartet und demnächst bereits bestellbar ist der Citroen Holidays. 
Angelehnt an die Erfolgsmodelle von VW, Mercedes-Benz und Ford wird auch der 
Citroen über die PKW-/Transporterhändler der Marke vertrieben. Damit sichert sich 
das neue Modell von Beginn an ein flächendeckendes Händlernetz in ganz Österreich. 
Überraschend klein fällt der Preis für den Holidays aus. Er starten inklusive einer sehr 
kompletten Ausstattung bei 63.246,- Euro.  
INFO: www.citroen.at  
 

6) Space Camper 



Die junge Kultmarke aus Deutschland, die bei uns mit einem kleinen Team einen 
handverlesenen Kundenkreis betreut, zeigte in Wien mit gleich zwei Fahrzeugen auf. 
Da war zum einen der jüngste Space Camper Ausbau auf Basis des neuen VW 
Multivans und zum anderen das zum Ultraleichtcamper umgerüstete Transportfahrrad 
samt Bett und Zelt.  
INFO: www.spacecamperin.at  
 

7) Baumgartner 
Der Fahrzeugbaufachbetrieb aus Wiener Neudorf verriet auf seinem Stand was alles 
möglich ist wenn es um die Mobilität von Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen geht. Nur auf Nachfrage war zu erfahren, dass Baumgartner auch 
Campervans und Reisemobile behindertengerecht umbaut. Immer in höchster Qualität 
und auf die Bedürfnisse seiner Kunden hin maßgeschneidert.  
INFO: www.baumgartner-fahrzeuge.at  
 

8) ÖCHV 
Ein kleines aber feines Team (Star Caravan, Caramobil, Gebetsroither, Campingworld 
Neugebauer) konnte der Österreichische Caravan Handels Verband für die Ferien 
Messe begeistern. Erstmals in der auf weltweite Reisen konzentrierten Halle daheim, 
gelang es dem ÖCHV Vorsitzenden Thomas Neugebauer und seinen unermüdlichen 
Mitstreitern sehr viel Werbung für die vielleicht schönste Form des Reisens zu 
machen. Auch den einen oder anderen Mietkunden für den Sommer gelang es zu 
gewinnen. Die Verdoppelung der Besucher war am Stand des ÖCHV nur am 
Donnerstag zu bemerken, ansonsten war alles so wie immer auf der Ferien Messe, so 
Thomas Neugebauer. 
INFO: www.öchv.at  
 

9) ÖCC  
Sein umfassendes Serviceangebot für Camper und solche die es noch werden wollen 
präsentierte der Österreichische Camping Club (ÖCC) in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum ÖCHV. Nach einem glorreichen Donnerstag,l war der Besucherandrang in den 
darauffolgenden Tagen unter den Erwartungen geblieben. Als Ursache dafür wurde 
unter anderem die schwache Lenkung der Besucherströme angeführt. 
INFO: www.campingclub.at  
 

10) Gebetsroither 
 
Ein bisschen auf verlorenem Posten (weil am äußeren Rand ohne zugkräftige 
Nachbarn versteckt) stand auch die Gebetsroither Mannschaft die diesmal auf ihrem 
eigen Stand den Fokus auf den neuen Campingplatz Riegersburg legte und als 
Anbieter von Reisemobilen am ÖCHV Stand Präsenz zeigte.   
INFO: www.gebetsroither.com  
 
  

 


